
Zeitschrift: Solothurnisches Wochenblatt

Herausgeber: Franz Josef Gassmann

Band: 5 (1792)

Heft: 19

Artikel: Das Kameel

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-820019

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-820019
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Jemand verlohr auf dein Kaufhaus einen goldnen Ring

mit einem weißen Stein. Dem Finder ein Trinkgeld.

In allhiesiger Buchdrucker«» ist zu habeit, die

Haushälterin auf dem Land, -ter Thl. a s BZ.

Predigte» zum Nutze» der Religion und des Staat«

von P. Erasmus / Kapuziner a 4 Bz.

Ganten.

Elisabeth Marti Johann MeßerS Ehefrau im Kloster«

zu Kleinlützel.

Jakob Haberthür von Breitenbach.

Joseph Aldcr von Büßerach, und seiner Ehefrau UtlN«

Eggenschwyler gebürtig von Matzendorf.

Vevogt. und verrufung.
Urs Jakob Muttenzer, Urse» Sohn.

Ludwig Rumpel 2os. Sohn beyde von Dorneàf.

Fruchtprctse vom s îl?a^.
Kernen i4Bz. -kr» --- rgBz. ^ pzB!» zkr»

Mühlengut ioBj. -kr. — ioDi»

Roggen s Bz. -kr. - »Bz.

Wicken l°Bt-

Das Rameel.

Nach seine« M-ntorS heisrer Pfeif«
Und einer Trommel hohlem Ton
Zog ein Kameel, mit einem Schweif«

Bon Bube», einst durch Lissabon.

Die Pforten und die Fenster sprangen,

Wohin das Thier den Fuß nur hob,
Und hundert Recensenten sangen,

O Wunder! Mch entzückt sein Lo».



Ey seht doch, rief der Hohepriester,
Wie sittsam es die Kniee beugt!
Dabey versetzte der Minister,
Trägt es so schwer man will, und schweigt.

Wie stolz hebt es die hohe Stirne
And seinen Schwanenhals empor!
Kräht eine hochgcborne Dirne,
And wirft die steche Brust hervor.

Schweig eitles Ding, und laß dir sage».
Brummt ihre karge Großmamma,
Daß man eS oft zu ganzen Tagen
Wie ein Kartheuser fasten sah.

Ein Hauptstück habt ihr übersehen,
Sprach itzt ein Bucklichter zu ihr,
Der Höcker ist, ihr müßts gestehen,
Das schönste noch am ganzen Thier.—

So ist der Menschen Lob beschaffen :
Ein jeder preist nur, was ihm nützt,
Nur seinen Freund, nur seinen Affen,
Nur das Talent, das er besitzt.

Auflösung des lezten Räthsels. Heute.

Charade.

In meinem Ersten wohnen
Der Bürger und der Herr,
And auch noch andere mehr.
And durch mein Ganzes wandelt
Mein Zweytes Groß und klein
Wohl in mein Ersteres hinein.
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